
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen des Turn- und Sportverein Riesbach, Zürich 

2018/1 



2 

 
 



 

Redaktion:  Peter Schildknecht Eugen Huberstr. 15, 8048 Zürich,            044 432 76 24 
       p.schili@bluewin.ch 
Druck:          GH Druck GmbH Chriesbaumstr. 6 8604 Volketswil,             044 997 21 35 

3 

 
 

85. Jahrgang                                 Nr. 1                                       Januar 2018 

 

Was hat der Riesbacher Sport Nr. 1/2018 zu bieten? 

 
Inhaltsverzeichnis 

Termine / Spendenliste. ................. 4 

Wellnessangebote .......................... 5 

Gratulationen. ................................. 7 

Einladung zur gemeinsamen 

Versammlung................................... 9 

Jahresbericht des Präsidenten ... 10 

Vorstands- und Leiterausflug. ..... 13 

Volleyball Riesbach 2 ................... 15 

Volleyball Riesbach 1 ................... 16 

Jahresbericht Abteilung Turnen . 17 

Abteilungs-Schlusshock Turnen. . 18 

Jahresbericht Frauen. .................. 19 

Turnfahrt der Frauen ..................... 24 

Jahresrückblick der Männer. ...... 27 

Weihnachtsessen der Männer. .. 28 

Grillfest der Senioren im Herbst. .. 29 

Faustball-Chlausturnier 2017. ...... 31 

Chlausturnier-Rangierung. .......... 32 

Besuch bei Roger Wälti ................ 32 

Rücktritt von Göpf Sägesser. ...... 33 

Jahresabschluss der Senioren..... 34 

Jahresbericht der Senioren. ........ 35 

80 Jahre jung!! ............................... 36 

Jahresbericht der Veteranen. .... 37 

Einladung zur Jahresversammlung 

EM+V. .............................................. 37 

Adressen Turn- und Sportverein 

Riesbach ......................................... 38 

Einkaufsadr. im Quartier         2 - 40 

Liebe Corina und Andi Frei, wir 

gratulieren euch ganz herzlich zu 

eurer Tochter. 

 
 

Unsere Homepage 

 www.tsv-riesbach.ch 

 

Redaktionsschluss Riesbacher Sport: 

Ausgabe April 2018:  25. März 2018 

Ausgabe Juli  2018:   25. Juni  2018 

Ausgabe Okt. 2018:  25. Sept. 2018 

Ausgabe Jan. 2019:  15. Dez. 2018 

  

Beiträge, Fotos oder auch nur 

kurze Mitteilungen können jeder-

zeit gesendet werden an:  

riesbachsport@tsv-riesbach.ch  

http://www.tsv-riesbach.ch/
mailto:p.schili@bluewin.ch
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Termine / Spendenliste. 

Anlässe: 

Seniorenspielnachmittag mit kleinem Mittagslunch 

Donnerstag 4. Januar 2018 12.00 im Siedlungslokal Triemli 

Auskunft und Anmeldung Max Reich, maxreich@bluewin.ch 

 

Jahresversammlung der Ehrenmitglieder- und Veteranenvereinigung 

Donnerstag 25. Januar 2018 12.00 Uhr 

Restaurant Burgwies Forchstrasse 271, 8008 Zrich. Siehe Seite 26 

 

Seniorenwanderung Uetliberg – Felsenegg 

Dienstag 13. ev. 20. Februar 2018 

Mit der Bahn auf den Uetliberg, wandern zur Felsenegg, Mttagessen 

und mit der Schwebebahn zurück nach Adliswil. 

Auskunft und Anmeldung Max Reich, maxreich@bluewin.ch 

 

Abteilungs- und Vereinsversammlung 2018 im GZ Riesbach 

Montag 26. März 2018 19.00 Uhr. Siehe Seite 9 

 

Besuch des Schreibmaschinenmuseums in Bibern SH 

Dienstag 24. April 2018 Vormittag, Mittagessen in Thayngen 

Auskunft und Anmeldung Mark Maag, m.maag@bluewin.ch 

 

Frühlingsanlass 2018 

Samstag 5. Mai 2018 12.00 Uhr. Mehr dazu im nächsten Rispo. 

 

Ferienkalender: 

Sportferien 2018 12. – 24. Februar 2018 

Frühlingsferien 2018 23. April – 5. Mai 2018 

Sommerferien 2018 16. Juli -17. August 2018 

Herbstferien 2018 8. – 19. Oktober 2018 

 

Spenden:  

Für die Abteilung            Turnen Für den Stammverein 

Walter Reich (Korrektur) 50.- 

Peter Würsdörfer 40.- 

Hedi Haueter 100.- 

https://maps.google.com/?q=Burgwies+Forchstrasse+271,+8008&entry=gmail&source=g
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Wellnessangebote des TSV Riesbach Zürich. 

Jugendsport 

Eltern Kind Turnen mit Pfiff: *) Do   16.30-17.30 h KA Karen Göllner 

Kinderturnen: 

    (1. und 2. Kindergarten) *) 

    (1. bis 3. Klasse)  *) 

 

Mo  15.45-16.30 h HO C 

Mo  16.30-17.30 h HO C 

 

Katrin Jaussi 

Katrin Jaussi 

Frauen unter sich 

Fitness + Gymnastik Di 20.00-21.30 h BiZE Hedla Rota 

Männer unter sich 

Turnen Di 20.00-21.30 h BiZE Ralph Kunz 

Turnen ab 50J Di 18.00-19.30 h HO B 

Peter  

  Schildknecht 

Männer und Frauen gemeinsam 

Fit über Mittag *) Mo 12.15-13.00 h SE Silvia/Stefania  

Fit im Wasser *) Mo 12.30-13.15 h GZ Marion Krizaj 

Fitness Intervall Toning *) Di 19.00-20.00 h MB Silvia Wenger 

Fit über Mittag *) Mi  12.15-13.00 h SE offen 

Bauch Beine Po & Co *) Fr 12.15-13.00 h SE 
 

Karen Göllner 

Qigong /Taiji Quan *) Fr 13.45-14.45 h GZ 

Rosetta  

       Lampart 

Ganzkörper-Gymnastik *) Fr 15.00-16.00 h GZ 

Rosetta  

       Lampart 

Volleyball mixed 

Spielabend Top Mo 20.00-21.45 h MB Carmen Wolff 

Spielabend  Mi 20.00-21.45 h BiZE Theo Johner 

Meisterschaftsspiele Fr 19.00-21.45 h BiZE  

*)  offene Kurse 

Turnhallenverzeichnis: 

BiZE   = Bildungszentrum für Erwachsene, Mühlebachstr.112 

GZ   = GZ Riesbach, Gymnastikraum u. Schwimmbad, Seefeldstr. 93 

KS3   = Turnhalle beim GZ, Seefeldstr.93  

MB   = Mühlebach, Mühlebachstr.71 

MH   = Münchhalden, Mühlebachstr.180 

SE   = Seefeld, Seefeldstrasse 131 

HO A-C = Hofacker, Hofackerstr.45 

YN   = Yoganation, Seefeldstrasse 7a 

KA   = Kartaus Turnhalle, Kartausstrasse 9 

  

Kurse 
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Gratulationen. 

Recht viele gute Wünsche mögen folgende Jubilare entgegennehmen: 

 

Geburtstage 

80 Jahre Hansruedi Küenzel geboren 05.02.1938 

80 Jahre Rita Eigenmann geboren 17,04,1938 

45 Jahre Rosmarie Heinze-Attinger geboren 05.02.1973 

35 Jahre Christian Frei geboren 28.03.1983 

      

 Vereinstreue 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

    Herzlich Willkommen 

    Irene Stucki in der Frauenriege 

 

55 Jahre Peter Kaiser Eintritt 01.04.1963 

45 Jahre Theddy Debertolis Eintritt 12.02.1973 

45 Jahre Hertha Wilczek Eintritt 15.03.1973 

40 Jahre Albert Keel Eintritt 03.03.1978 

40 Jahre Yvonne Kreiner Eintritt 03.03.1978 

40 Jahre Franz Tapfer Eintritt 16.03.1978 

40 Jahre Restaurant Burgwies Eintritt 28.04.1978 

35 Jahre Annagret Wehrli Eintritt 14.04.1983 

35 Jahre Silvia Töppel-Diehl Eintritt 20.04.1983 

35 Jahre Antje Hitz Eintritt 29.04.1983 

20 Jahre Walter Scherrer Eintritt 17.03.1998 

Verein 
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Einladung zur gemeinsamen Versammlung  

Abteilung Turnen und TSVR 2018. 
Der Vorstand lädt alle Mitglieder herzlich zur Versammlung ein 

Wann:  Montag 26. März 2018 19:00 Uhr 

Wo:   Im Gemeinschaftszentrum Riesbach 

Das Programm für den Abend sieht wie folgt aus: 
19.00 Uhr:  5. Abteilungsversammlung der Abteilung Turnen 
10 Minuten Pause 
ca. 19.45 Uhr Beginn der 22. TSVR Vereinsversammlung 
Anschliessend  
Apéro und das leckere Kuchenbuffet unserer Frauen 

Traktanden AV: 
1. Begrüssung / Appell 
2. Abnahme des Protokolls der 4. AV Turnen vom 13. März 2017 
3. Jahresberichte 2017 
4. Abnahme der Jahresrechnung 2017 und Revisorenbericht 
5. Décharge-Erteilung 
6. Budget 2018 
7. Wahlen 

8. Mutationen, Auszeichnungen und Ehrungen 
9. Anträge*) und Diverses 
*) Anträge an die AV in schriftlicher Form bis 28. Februar 2018 an: 
Robert Lüssi, Bergstrasse 24a, 8303 Bassersdorf.  
E-Mail robert.luessi@bluewin.ch 

Traktanden VV: 
1. Abnahme des Protokolls der 21. VV vom 13.März 2017 
2. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidiums 
3. Abnahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichts  
4. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
5. Genehmigung des Jahresprogramms 2018 
6. Genehmigung des Budgets 2018 
7. Wahlen 

8. Ehrungen, Ernennungen und Mutationen 
9. Anträge*) und Diverses 
*) Anträge sind bis spätestens 28. Februar 2018 schriftlich an das TSVR Präsi-

dium zu richten. 

Anmeldung bis spätestens 28. Februar 2018: 
Für den Apéro brauchen wir die genaue Teilnehmerzahl. 
Bitte meldet euch beim Leiter in der Halle an oder direkt bei Ralph Kunz  

Tel. 055 460 30 00, E-Mail kuschwa@bluewin.ch

Verein 
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Jahresbericht des Präsidenten  

„Stammverein & Kurswesen“ zuhanden der VV 26. März 2018 

Geburt, neuer Lebensab-

schnitt, Neuanfang und ständi-

ger Wandel. 

Schnell wie der Wind ziehen die 

allerwichtigsten Ereignisse an 

uns vorbei: 

Frei’s neugeborene Aila Gi-

anna und Diego Adelio lassen 

unsere Geburri‘s und Vereins-

treue neben vielen attraktiven 

Berichten im Riesbacher Sport 

eindrücklich und alt aussehen. 

Danke lieber Schili für Deine 

souveräne, spannende und 

vielseitige Lektüre. 

An vier geselligen, gemeinsa-

men Vorstands und Turnen-

meetings konnten wir die im 

Vergleich weniger wichtigen 

Aufgaben diskutieren und erle-

digen. Ein grandioses Danke-

schön jedem einzelnen für Eu-

ren Einsatz. 

 
«Vorstandssitzung bei Jana» 

Leider verlassen uns Jana und 

Jeannette im Duett wie Sie 

auch vor vielen Jahren in den 

Vorstand eintraten. Danke für 

eure Arbeit, eure Freude und 

euer Lachen. Wir werden Jana 

und Jeannette immer in sehr 

guter Erinnerung behalten. 

Achtung, Fertig, Los. Es herrscht 

schon ein riesen „Run“ auf 

diese frei werdenden Positio-

nen. Wenn alles gut läuft kön-

nen wir euch unsere Wunsch 

Kandidaten an der gemeinsa-

men Vereinsversammlung zur 

Wahl vorschlagen. Kängurus als 

Glücksbringer, Talisman oder 

Maskottchen könnten die Folge 

sein und sympathisches 

Berndütsch als zukünftige Ver-

einssprache. Es sind aber alle 

eingeladen; als Gastgeber, mit 

Ideen, mit Kritik, als Sponsor, 

Protokollführer, Kassier oder Or-

ganisator unseres Kurswesens. 

Die grosse Freundschaft in den 

verschiedenen Riegen ist be-

wundernswert und bildet einen 

Hauptteil unseres Lebens. Ein 

riesiges Dankeschön den Präsi-

denten, Vorständen, den Rie-

genleiterInnen und allen akti-

ven und passiven Mitgliedern. 

Auch alle neu eingetretenen 

Vereinsmitglieder heisse ich aus 

dem Vorstand und bestenfalls 

auch in den Vorstand herzlich 

willkommen. 
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An wichtigen gemeinsamen 

Anlässen wie am Frühlingstraum 

und dem Quartierfest aber 

auch bei kleineren Events in 

den Gruppen, kommt es immer 

wieder zu einzigartigen, speziel-

len und schönen Momenten. 

Ich möchte allen Organisato-

ren, fleissigen Helfern, grosszügi-

gen Sponsoren und Inserenten 

ein riesiges „Kränzchen“ win-

den. Ohne diese Unterstützung 

könnten wir weniger bieten. 

Namentlich erwähne ich Ralph 

und Bea Kunz die als Synonym 

für Herzlichkeit und Innovation, 

uns mit kulinarischen Leckerbis-

sen; aufs kleinste Detail be-

dacht, immer wieder verwöh-

nen und überraschen. 

 
Abteilungs-und Vereinsversammlung 

Kurswesen: 

Unseren Erfolg verdanken wir 

allen LeiterInnen und allen Teil-

nehmerInnen. Ein grosses Bravo 

und Dankeschön für Eure Leis-

tungen. 

Die Fit über Mittag Geschichte: 

Nach jahrelangem Erfolg muss-

ten wir wegen fehlender 

Nachfolge der verunfallten Star 

Leiterinnen Maja und Muriel 

den Montag und Mittwoch lei-

der absetzen. Alle Suchaktio-

nen für eine Nachfolgelösung 

scheiterten. Es sah ganz da-

nach aus, dass wir diese Kurse 

streichen müssten.  

Aber wie durch ein kleines Wun-

der und Dank Silvia Wenger, die 

schon so viel für den Verein ge-

macht hat, konnte mit der Un-

terstützung von Stefania Wun-

derli der Montag wieder ins Pro-

gramm aufgenommen wer-

den. Organisation, Suche, 

Schlüsselübergaben, Teilneh-

mer anschreiben, Meeting etc. 

haben sich schlussendlich ge-

lohnt. 

Mit etwas Genesungsglück von 

Maja könnte im 2018 auch der 

Mittwoch einen Neustart erle-

ben. Die Geschichte bleibt also 

spannend, da die zu kleine Ver-

treterlösung kurzfristig zu einem 

Notfall-einsatz führen könnte 

und die Zukunft keineswegs ge-

sichert ist. 

Ich danke euch allen für den 

riesigen Einsatz. 

Ich bin extrem froh, dass alle 

weiteren Kurse mehr oder weni-

ger autonom laufen. 

Danke an:  

Karen Göllner und Katrin Jaussi 

die unsere jüngsten trainieren. 

Marion Krizaj für unser Fit im 

Wasser.  

Verein 
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Silvia Wenger mit Fitness Inter-

vall Training.  

Karen Göllner beim Bauch 

Beine Po & Co stärken. 

Rosetta Lampart Qigong /Taiji 

Quan Ganzkörper-Gymnastik.  

Ich wünsche Euch für 2018 

möglichst viel Zeit für Eure Fami-

lie und Turnstunden und eben 

so viel Zeit für das Pflegen von 

guten Freundschaften.    

Markus Neukom 

 
«Frühlingstraum im Degenried» 
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Vorstands- und Leiterausflug.

Das für unser Vorstandsessen 

ausgesuchte Restaurant Fi-

scher’s Fritz liegt wunderschön 

am Seeufer von Wollishofen, di-

rekt an der Stadtgrenze. Das 

Wetter entwickelte sich im 

Laufe des Essens so toll, dass wir 

nach den Fischknusperli noch 

lange draussen an der Sonne 

bei Dessert und Kaffee sitzen 

blieben. 

Der Dank des Turnvereins an die 

Leiter und Vorstandsmitglieder 

ist Ralph, unserem Organisator, 

ausgezeichnet gelungen. Ein 

spezieller Dank an dich lieber 

Ralph und liebe Bea für diese 

tolle Idee und die perfekte Vor-

bereitung und die liebevolle 

Tischdekoration. 

Peter 

Verein 
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Volleyball Riesbach 2 setzt sich in der obersten Mixed-

Liga durch.

Der Erfolg geht weiter: Nach-

dem Riesbach 2 in der letzten 

Saison als Gruppenzweiter 

doch noch den Aufstieg ge-

schafft hat, läuft auch diesen 

Herbst alles rund. Vor dem letz-

ten Spieltag der Hinrunde konn-

ten sich die Männer und Frauen 

von Riesbach 2 ganz oben in 

der Tabelle festsetzen. Mit drei 

Punkten Vorsprung vor dem 

Zweitplatzierten Green Team, 

das allerdings noch ein Spiel 

weniger bestritten hat.  

Derzeit sieht es nach einem en-

gen Kopf-an-Kopf-Rennen aus 

– wo dann letztendlich jeder 

einzelne Satz die Entscheidung 

bringen kann. Wenn alle Spieler 

und Spielerinnen fit, gesund 

und vom Verletzungspech ver-

schont bleiben, ist jedoch alles 

möglich.  

Durch die Neuorganisation der 

Liga letzten Sommer spielt Ries-

bach 2 nach dem Aufstieg in 

der höchsten Zürcher Mixed-

Liga. Und auch wenn es am 

Ende nicht zum Gewinn der 

Meisterschaft und des Wander-

pokals reichen sollte: Wir kön-

nen schon heute zufrieden sein 

mit der Mannschaftsleistung 

und uns auf viele weitere span-

nende und erfolgreiche Mat-

ches freuen.            (Petra) 

Volleyball 
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Volleyball Riesbach 1 muss sich noch steigern

Nicht unerwartet stieg Ries-

bach 1 Ende letzter Saison aus 

der obersten Mixed Liga ab 

und tauschte somit den Platz 

mit Riesbach 2. Auch in der 

zweiten von vier Mixed-Spiel-

klassen gelang der Start nicht 

nach Wunsch. Änderungen im 

Team und Verletzungspech 

führten zu vielen Unsicherheiten 

im Zusammenspiel und zu Leis-

tungen, die von Satz zu Satz 

stark schwankten. 

Dass die zweite Spielklasse der  

ersten nicht viel nachsteht, war 

bekannt, aber sich zur Weih-

nachtspause wiederum auf 

dem letzten Platz wiederzufin-

den, entspricht nicht ganz den 

Erwartungen. Immerhin gelang 

es im letzten Spiel des Jahres 

und kurz vor Redaktionsschluss 

des Riesbacher Turners knapp, 

den ersten Sieg der Saison zu si-

chern. Nun gilt es, diesen 

Schwung ins neue Jahr mitzu-

nehmen. 

Glücklicherweise sind erst 

sechs von vierzehn Runden ge-

spielt und die vier Teams der 

zweiten Tabellenhälfte liegen 

im Moment nur gerade einen 

Punkt auseinander. Mit einer 

Leistungssteigerung und einem 

Quentchen Glück müsste es 

deshalb möglich sein, sich in 

der Rangliste um ein paar Posi-

tionen zu verbessern und somit 

das Ziel Ligaerhalt zu erreichen. 

(Theo) 

Stark schwankende Beteiligung an Spielabenden

Auch in diesem Jahr waren die 

beiden Spielabende am Mon-

tag und Mittwoch von stark 

schwankenden Teilnehmerzah-

len betroffen. Bei schönem 

Wetter im Sommerhalbjahr zie-

hen einige Mitglieder das 

Beachvolleyball dem Spiel in 

der Halle vor. Auch die Konkur-

renz durch Fernsehübertragun-

gen von sportlichen Ereignissen 

mit grosser Anziehungskraft 

führte zu Fernbleiben. Dadurch 

fiel das gemeinsame Volleyball 

einige Male wegen zu vieler 

Absenzen komplett aus. Mit 

dem Näherrücken des Winters 

ist das Hallenvolleyball wieder 

konkurrenzfähiger geworden, 

so dass man wenigstens bis zu 

den Frühlingsferien auf einen 

regelmässigen Betrieb hoffen 

darf. 
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Jahresbericht Abteilung Turnen 

Liebe Frauen und Männer, 

Es sind nun doch schon 4 Jahre 

seit es die Abteilung Turnen gibt. 

Vieles hat sich in dieser Zeit nun 

eingespielt und wir sind ein rich-

tig gutes Team geworden. Hier 

einen grossen Dank an alle Lei-

terinnen und Leiter, die Woche 

für Woche eine tolle Turnstunde 

organisieren. Von diesen Turn-

stunden lebt ja unsere Abtei-

lung Turnen. Der Vorstand hat 

sich auch dieses Jahr an 4 Vor-

standssitzung getroffen und die 

anfallenden Themen bearbei-

tet. Das Riesbachfest war dank 

euren vielen Kuchenspenden 

und den vielen Helfern ein Er-

folg, auch wenn das Wetter 

nicht voll mitgespielt hat. Dank 

diesen zusätzlichen Einnahmen 

vom Riesbachfest ist es möglich 

den Schlusshock mit allen 

Frauen und Männern durchzu-

führen. Da darf natürlich der 

Dank an Beatrice und Ralph 

nicht fehlen, sie haben uns ja 

wieder einmal toll bewirtet. Es ist 

wunderbar wie sie uns immer 

wieder aufs Neue überraschen. 

In diesem Sinne wünsche ich 

Euch Frohe und besinnliche 

Festtage und einen guten 

Rutsch ins 2018                Robert

  

   

Turnen 
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Abteilungs-Schlusshock Turnen. 

Am Freitag, den 24. November, 

trafen wir uns im Gemeinschaft-

szentrum Riesbach zum Schluss-

hock des Jahres 2017.  

Die neue Beleuchtung im GZ 

tauchte alles in wohnliches, 

warmes und schmeichelndes 

Licht. Eine sehr angenehme 

Veränderung. Wir sahen alle 

viel frischer aus. Das föhnige 

Wetter passte allerdings so gar 

nicht zur kalten Jahreszeit. 

Keine Weihnachtsstimmung. 

Der Apero lockerte auf. Ralf 

und Kurt, der Australier, gaben 

sich alle Mühe, den Damen 

schnellstens die Getränkewün-

sche zu erfüllen. Flotte Bedie-

nung! Man kam ins Erzählen 

und freute sich auf den Abend. 

Gemütlich sitzen, schwätzen, 

kein Zeitdruck.  

Bea und Ralph hatten wie im-

mer sehr hübsch die Tische ge-

schmückt und die essbare 

Deko verschwand im Laufe des 

Abends. Lecker und praktisch. 

Wir wurden mit Geschwellten, 

Fleisch- und Käseplatten ver-

wöhnt. Laufend kam Nach-

schub und es schmeckte sehr 

fein. Alle langten natürlich kräf-

tig zu und liessen es sich schme-

cken. Erstaunlich, was man zum 

Nachtessen und im reifen Alter 

so alles verputzen kann. 

Schliesslich arbeitet keiner mehr 

mit Muskelkraft auf dem Bau o-

der im Bergwerk.  

Doch die Getränke verdünnten 

alles, zumal für den Nachtisch 

noch Platz bleiben musste. 

Erfahrungsgemäss ist er sehr le-

cker. Aber ein echter Turner 

zwingt das auch noch! 

Dessert und Kaffee waren sehr 

fein. 

Die Zeit verflog, der Wein wurde 

laufend nachgeschenkt, der 

Gesprächsstoff ging nicht aus. 

Man fühlte sich wohl. 

Nochmals allen, die uns so ver-

wöhnt haben, ein herzliches 

Danke. Bea, Ralf, allen Helfern, 

einschliesslich den Hintergrund-

organisatoren. Wir haben es 

sehr genossen. 

Es geht im Endspurt auf Weih-

nachten und das Jahresende 

zu. Ich möchte allen ein frohes 

Fest und ein gesundes Neues 

Jahr wünschen. 

Für 2018 regen Zuwachs an 

neuen Mitturnern, damit der 

Verein noch lange bestehen 

bleiben kann.          Eure Romy 
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Jahresbericht Frauen.

Unsere 39 Turnstunden habe ich 

am 10. Januar mit 7 Turnerinnen 

gestartet. Am 24. Januar war 

Muriel das erste Mal im Einsatz. 

Leider sind Muriel und Maja län-

gere Zeit ausgefallen, so dass 

ich alleine verantwortlich war. 

Meine Turnstunden sind immer 

anders. Ich brauche viele ver-

schiedene Handgeräte und die 

Frauen machen auch mal Tae 

bo oder ich verwende Unge-

wöhnliches wie Putzlappen! Un-

sere Lektionen sollen Spass ma-

chen aber dennoch fordern. 

Ich möchte eine Grundfitness 

erreichen aus Kraft, Beweglich-

keit, Ausdauer, Koordination 

und Reaktion. Es gibt jeweils ein 

Warm up, das kann auch eine 

Choreo sein über ein Quartal, 

denn auch das Hirn will gefor-

dert sein. 

Am 5. Mai war Gym Rock im 

Hallenstadion, wo ich mit der 

Gymnastikgruppe dabei war. 

Auch einige Turnerinnen 

waren als Zuschauer da. 

Am 13. Mai war unser 

Frühlingsfest mit Brunch 

im Degenried. Ganz toll 

fanden Alle. 

Im Juni ist unsere Turnfahrt 

auf die Rigi leider im Ne-

bel versunken, aber wir 

hatten es trotzdem lustig. 

Das Riesbachfest im Au-

gust hat uns sehr gefordert, weil 

Romy als Springerin nicht da 

war. Es hat dennoch alles ge-

klappt. Monika hat es super or-

ganisiert. Leider hatten wir zu 

wenig Kuchen aber auch da 

hat Monika spontan geba-

cken.  

Das Schlussessen im GZ, wo wir 

von Bea und Ralph verwöhnt 

wurden, haben alle sehr genos-

sen. 

Nun möchte ich mich bei Allen 

bedanken, die mich das Jahr 

hindurch unterstützen. Wir sind 

eine kleine Gruppe und es 

braucht Alle.  

Ich freue mich sehr 4 Turnerin-

nen für fleissiges Turnen zu be-

lohnen, macht es Ihnen nach 

und besucht immer die Turn-

stunden. 

Euch Allen einen guten Start ins 

2018, bleibt fit und gesund. 

Eure Leiterin                   Hedla 

Frauen 
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Turnfahrt der Frauen

Am 24.6. starteten die Frauen 

der Turnergruppe um Hedla 

Rota ihren Jahresausflug. Um 

7.2o Uhr versammelten wir uns 

am Treffpunkt im Hauptbahn-

hof, nicht ohne besorgte Blicke 

zum Himmel. Ein Ausflug zum 

Rigi war geplant. Pünktlich ge-

startet ging es bis Arth- Goldau 

und dann mit dem blauen 

Bähnli nach Rigi Kulm. 

Es war bewölkt, doch die Wol-

ken hielten dicht. Dafür tauch-

ten wir auf dem Gipfel in eine 

kompakte Nebelwelt ein. Kein 

Blick auf die ersehnten Berggip-

fel, den so berühmten Rund-

blick. Auch eine Kaffeepause 

änderte nichts am Nebelszena-

rio. Doch die kühle Temperatur 

tat gut. Es gab sie noch- die 

Gänsehaut. 

Wir wanderten abwärts nach 

Kaltbad auf dem Blumenweg. 

Und der tat seinem Namen alle 

Ehre. Zauberhafte Blüten 

tauchten auf. Verschiedene 

Orchideen kannten wir schon, 

aber die duftende Prachtnelke 

war uns neu und begeisterte. 

Auch den Türkenbund sieht 

man nicht oft so zahlreich. 

Im Hotel Kaltbad speisten wir le-

cker und da auch Geburtstags-

kinder in der Runde waren, gab 

es ein edles Tröpfchen. Mit dem 

roten Bähnli ging es abwärts 

nach Vitznau. Natürlich auf der 

historischen Holzklasse sitzend. 

Auf dem Weg nach unten lich-

tete sich der Nebel und wir sa-

hen wieder See und das Um-

feld. 

Mit dem Flaggschiff "Luzern", 

dem letzten in der Schweiz ge-

bauten Dampfschiff mit Gleich-

strom, glitten wir nach Luzern. 

Unterwegs an schönen Häu-

sern, Villen und Hotels vorbei. 

Auf einem Seeanwesen unter 

dickem Baum sass eine Hoch-

zeitsgesellschaft. Die Trauung 

fand im Freien statt. Wir haben 

Beifall geklatscht und der Kapi-

tän unseres Schiffes unterstrich 

unsere Aktion mit kräftigem Hu-

pen. So viel Mut zur Ehe muss 

beachtet werden. Die Hoch-

zeitsrunde freute sich und 

winkte uns nach. 

So eine Schiffsfahrt ist immer 

wieder schön. Man träumt, 

schaut auf die vorbeiziehende 

Landschaft, entspannt und ge-

niesst.  
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Mit dem Zug ging es nach Zü-

rich zurück und nach einem 

kleinen Absacker hatte uns der 

Alltag wieder, so, als wären wir 

nie weggewesen. Übrigens, in 

Zürich schien die Sonne. Dass 

wir mit Gänsehaut durch den 

Nebel gelaufen sind -  schwer 

zu glauben. 

Unserer Monika Oertel vielen 

Dank für die reibungslose Orga-

nisation und wir freuen uns 

schon aufs nächste Mal. 

 Romy 

 

 

 

 

 

 

Frauen 
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Jahresrückblick der Männer.  

Kurzum ein Jahr mit viele Fasset-

ten und Eindrücken. Wie immer 

sind unsere Turnstunden grund-

sätzlich rege besucht und das 

Training abwechslungsreich. 

Zeitweise sind aber nur wenige 

Turner in der Halle da private 

Gegebenheiten wie Ferien, 

TSVR Bikewoche, Geschäftli-

ches, Krankheit oder Unfall das 

Kommen nicht zulassen. Aber 

das soll die Anderen nicht am 

Trainieren hindern. Auch mit we-

nigen Leuten in der Halle macht 

es Spass sich zu bewegen und 

spielen.  

An dieser Stelle vielen Dank den 

Leitern in der Halle. Erich, Heinz 

und Dieter. 

Wie immer ein Top motiviertes 

Team und Woche für Woche ein 

abwechslungsreiches Training. 

Danke das macht Ihr wirklich 

gut. 

In den Schulferien, wo die Hal-

len geschlossen sind, organisie-

ren wir uns via WhatsApp oder 

per E-Mail und treffen uns so 

spontan, die Lust und Zeit ha-

ben. Auch all denen Dank für 

die Organisation der Ferienakti-

vitäten. 

Dem GZ Chef Markus auch ein 

herzliches danke schön für die 

gute Bewirtung im GZ. Du hät-

test eigentlich Beizer werden 

sollen.

Und natürlich allen fleissigen Tur-

nern auch ein Dank fürs kom-

men. Es macht mit Euch allen 

viel Freude und Spass. 

Matthias wird für längere Zeit 

ausfallen da er sein linkes Knie 

operieren musste.  

Der Genesungsfortschritt sieht 

aber viel versprechend aus und 

wir hoffen doch, dass wir mit Ihm 

im 2018 bald wieder voll rech-

nen können. Matthias weiterhin 

gute Besserung. 

Am 12. Dezember findet unser 

Männerschlusshock im Restau-

rant alter Tobelhof statt. 

Wie immer werden an diesem 

Anlass die wenigsten fehlen. 

Weil wir ja das ganze Jahr ext-

rem fleissig waren, haben wir 

das gute Nachtessen auch wirk-

lich verdient. 

Ja und dann ist am Dienstag 

19.12.2017 die letzte Turnstunde 

welche das Turnerjahr 2017 aus-

klingen lässt. Jungs weiter so.  

Am Dienstag 9. Januar, starten 

wir in die neue Turnsaison 2018. 

Zum Schluss wünsche ich Euch 

allen frohe und besinnliche Fest-

tage und natürlich einen guten 

Rutsch ins 2018. Ralph

Männer 
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Weihnachtsessen der Männer. 

 
Jungs Ihr seid genial. Danke dass es Euch gibt. 
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Grillfest der Senioren im Herbst. 

 
Der Herbst zieht ein. Wir sehen 

seine Vorboten in den Wäldern, 

an farbigen Laubbäumen und 

Büschen. Die Tage werden kür-

zer und die Nächte länger. 

Herbst ist auch Erntezeit. Was 

der Sommer hat reifen lassen, 

wird jetzt eingefahren. 

Zehn Damen und Herren folg-

ten der Einladung unseres akti-

ven Animateurs Göpf Sägesser. 

Wir Senioren lieben es gemüt-

lich in der Natur zusammenzusit-

zen. Das Grillieren boomt schon 

seit längerem; ja, das nicht nur 

während der Sommerzeit, son-

dern von Frühling bis Herbst. Das 

Braten auf dem Rost gehört zur 

Lieblingsbeschäftigung der 

Schweizer und ist allenthalben 

zu einem wahren Ritual gewor-

den. 

Vom Bahnhof Schwerzenbach 

bummelten wir um zehn Uhr 

dreissig weg. Bei schönstem, 

warmem Herbstwetter erfreu-

ten wir uns an den ausgedehn-

ten Bodenkulturen mit den um-

fangreichen Blumen- und Ge-

müseparzellen sowie den ent-

sprechenden Gewächshäu-

sern. Zuweilen von einem volu-

minösen Zeppelin begleitet, 

führte uns der breite Landweg 

zu den Überresten der ehemali-

gen Lazaristerkirche; die 

Senioren 
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Gedenkstätte erinnert an den 

Orden aus dem 12. Jahrhun-

dert. Der kurze Schlussanstieg 

zum Zielort, dem höchstgelege-

nen Aussichtspunkt von Schwer-

zen-bach, bereitete dem in die 

Jahre gekommenen Schreiber-

ling etwas Mühe. Ja, der Le-

bensfrühling ist eben längst vor-

bei.  

Der Picknickplatz mit mustergül-

tiger Feuerstelle befindet sich 

auf dem Plateau des Wasserre-

servoirs. Göpf Sägesser und 

seine Partnerin Marjke waren 

Stunden vor uns aufgebrochen, 

um das Feuer zu entfachen und 

alles perfekt vorzubereiten. Die 

Steinbänke waren mit weichen 

Kissen gepolstert, Pommes-

Chips und kühler Féchy bildeten 

den mehr als willkommenen 

Apéro. 

Der Grillmeister Göpf Sägesser 

wusste, dass das Grillen von 

Würste über offenem Feuer nie 

gut ist. Dank seinem frühzeitigen 

Einsatz war die Glut mit weisser 

Asche überdeckt und zum Gril-

lieren schon bereit; die Häute 

der Cervelats und Bratwürste 

waren fein eingeschnitten. Der 

Cervelat ist unsere National-

wurst und kann bezüglich kuli-

narischem Genuss ohne weite-

res mit der St. Galler Bratwurst 

mithalten. Die perfekt gebrate-

nen Würste waren ein Lecker-

bissen. Mineralwasser, Bier und 

Wein verschönerten unser 

gemütliches Zusammensein. 

Kein Rummel, kein Autoverkehr, 

gar nichts störte unsere Plaude-

rei. 

Zum Abschluss beendeten wir 

den sonnigen Herbsttag im Res-

taurant La Stazione mit Kaffee 

und Dessert. Dem Organisator 

Göpf Sägesser, der Jahr für Jahr 

diese schönen Sternstunden er-

möglicht, sei herzlich gedankt. 

Noch der treffende Hinweis: 

»Jeder Tag ist wie ein Roman 

deines Lebens und nur du be-

stimmst, wie die Geschichte 

weitergeht.« 

HPfi 
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Faustball-Chlausturnier 2017. 

Zum siebten Mal wurden wir 

vom KTV St. Konrad Albisrieden 

zum Faustball-Chlausturnier ein-

geladen. Schili der Coach 

konnte 2 Mannschaften mel-

den. Riesbach 2 mit den Senio-

ren Günter, Hampi, Roger und 

Vittorio. Riesbach1 mit den Eh-

renmitgliedern Hansruedi und 

Otti ehemals MR2, sie liessen 

spielen – wie es sich gehört 

wenn man im noblen oberen 

rechten Seeufer turnt – durch 

ihre Turnkameraden Hanspeter, 

Gerhard, Heinz und Roman. 

Nachdem Riesbach1 und die 

halbe Mannschaft Riesbach2 

eine halbe Stunde eingespielt 

hatten, traf auch die restliche 

Hälfte von Riesbach2 ein. Der 

Coach unterbrach das Begrüs-

sungszeremoniell: nüd iischnurre 

... iispiele!“, damit es noch für ei-

nige Ballwechsel vor Turnierstart 

reichte. 

Riesbach1 gab mit einem Sieg 

im ersten Spiel die Marschrich-

tung vor, der Riesbach2 mit ei-

ner fulminanten ersten Halbzeit 

folgte. In der zweiten Halbzeit 

brachen wir jedoch ein und 

starteten im ersten Spiel bereits 

mit einer Hypothek ... allerdings 

– wie sich bei der Rangverkün-

digung am Schluss zeigte – ge-

gen den späteren Turniersieger. 

Acht Mannschaften spielten in 

2 Gruppen, jeder gegen jeden 

pro Gruppe. Nach diesen zwölf 

Spielen wurden 4 sog. Rangie-

rungs-Spiele ausgetragen bei 

denen die ranggleichen Mann-

schaften der Gruppen 1 und 2 

die Gesamtrangliste ausmar-

chen. Schon vor diesen Rangie-

rungsspielen wurde neu in die-

sem Jahr der gemütliche – und 

schmackhafte – Teil des Tour-

niers, die reichhaltigen Hors 

d’oeuvres-Platten aufgetragen. 

Der Getränkeladen war seit 

Tournieranfang geöffnet. Dies 

erschwerte uns Riesbachern na-

türlich das letzte Aufbäumen. 

Riesbach1 durfte schliesslich um 

den Touniersieg und Riesbach2 

um den 5. oder 6. Platz spielen. 

Wobei die Gegner von Ries-

bach2 sich vor dem letzten 

Spiel abstinent und vegan ver-

hielten. 

Schliesslich resultierte die fol-

gende Rangliste mit der wir 

durchaus zufrieden sind: 

 1.Rang: KTV Altstetten, 2. 

Rang: Riesbach1, 3. Rang: O-

erlikon, 4. Rang St. Franziskus, 5. 

Rang: Peter und Paul, 6. Rang: 

Riesbach2 und auf den Rän-

gen 7 und 8: St. Konrad 1und 2. 

Wir danken dem KTV St. Konrad 

für das tolle Tournier bei dem 

wir sehr gerne dabei sind!   HPB

Senioren 
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Chlausturnier-Rangierung. 

Besuch bei Roger Wälti.

Roger lud uns Senioren zu einem 

Apéro-Riche als Schlecht-wet-

terprogramm in den Sommerfe-

rien ein. Doch die Prognosen 

spielten uns einen Streich. Am 

geplanten  

Schlechtwetter-Dienstag kam 

überraschend ein Hitzetag, so 

dass Alle Schutz vor der Hitze im 

Wohnzimmer suchten. Lieber 

Roger herzlichen Dank für die 

trotz allem gelungene Einla-

dung. 
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Rücktritt von Göpf Sägesser.

Göpf ist seit der Gründung der 

Seniorenriege vor 22 Jahren da-

bei. Er hat schnell erkannt, dass 

vor allem die pensionierten Se-

nioren auch in den Ferien, 

wenn die Turnhallen geschlos-

sen sind, einmal pro Woche 

eine Abwechslung suchen. Als 

erfahrener Bergsteiger und 

Wanderer sah er die Möglich-

keit, mit seinem Wissen und sei-

ner Erfahrung, uns unsere Hei-

mat näher zu bringen.  

Jede Wanderung wurde mit 

Kollegen vorgewandert und 

kontrolliert ob die gewünschten 

Beizen am geplanten Tag auch 

wirklich offen hatten. Die Zeit-

angaben waren für uns unge-

wohnte Wanderer eher optimis-

tisch. Betriebsbesichtigungen 

überliess er gerne Oski. Aber in 

diesen zwei Jahrzehnten lern-

ten wir zu Fuss die halbe 

Schweiz kennen und die Aus-

sicht von unseren Bergspitzen 

konnte er Zacken für Zacken er-

klären. 

Nun nach 22 Jahren will Göpf 

die Verantwortung für die Or-

ganisation unserer Anlässe ab-

geben und die Ausflüge als Teil-

nehmer ohne Verantwortung 

geniessen. 

Lieber Göpf, wir danken dir von 

ganzem Herzen für alles, was du 

für uns organisiert hast. Die vie-

len interessanten Reisen und 

auch alle anderen schönen An-

lässe bleiben uns in bester Erin-

nerung. Mach noch lange mit 

und bleib gesund. Peter 

 
1996 erste Wanderung mit ver-

längertem Halt im Zwischenmy-

then 

 
2017 letzte Wanderung in den 

heimatlichen Gefielden. 

Senioren 
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Jahresabschluss der Senioren.

Göpf Sägesser hatte uns Senio-

ren mit Frauen zum Jahresaus-

klang ins Klublokal des FC 

Schwerzenbach eingeladen. 

Dreiundzwanzig Damen und 

Herren amüsierten sich beim of-

ferierten Aperitif. Der kühle 

Weisswein mit Zutaten war der 

perfekte Appetitanreger zum 

nachfolgenden Abendessen. 

Das von der Gastgeberin Ma-

rina Heggli frisch zubereitete 

Menü mit Kartoffelstock, 

Schweinsbraten und Gemüse 

schmeckte ausgezeichnet. Der 

zusagende Pinot noir war ein 

bekömmlicher Begleiter. 

Wie bekannt, ist unser aktive 

Turnkamerad Vittorio Ferlin im 

Dienste des Franziskanerordens 

tätig. Er hilft in Togo (Westafrika) 

armutsbetroffenen Kindern und 

Waisen. Mit eindrücklichen 

Lichtbildern erörterte er die 

schwierigen Lebenssituationen 

in den Waisenhäusern und Ge-

fängnissen. Mittels Geldspen-

den versucht er die dort 

vorhandenen materiel-

len Nöte etwas zu lin-

dern. 

Peter Schildknecht, un-

ser Ehrenpräsident, be-

dankte sich für den inte-

ressanten, denkwürdi-

gen Beitrag unseres 

Vereinskameraden. 

Ausserdem gab er 

bekannt, dass Göpf Sägesser 

leider das Organisieren von 

Ausflügen und Exkursionen auf-

gebe. In einer nächsten Bespre-

chung muss man prüfen und 

festlegen, wie und wer die Or-

ganisation der zukünftigen 

Wanderungen unternehmen 

wird. 

Die abschliessende von Frau 

Heggli zubereitete süsse Lecke-

rei, der italienische Klassiker 

»Orangen-Tiramisù« war köstli-

cher Hochgenuss. Der anre-

gende Kaffee Kirsch ergänzte 

das wunderbare Dessert. 

Wir genossen den gemütlichen 

Abend in gemeinschaftlicher 

Freundschaft. Bravissimo unse-

rem Ehrenmitglied Göpf Säges-

ser für seine jahrelangen erfreu-

lichen Tätigkeiten. 

Demnach noch die passende 

Aussage: »Es sind die Begeg-

nungen mit Menschen, die das 

Dasein lebenswert machen.« 

HPfi 
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Jahresbericht der Senioren.

Jedes Jahr berichteten wir über 

unsere Aktivitäten ausserhalb 

unserer Turnhalle. Dieses Jahr 

waren es 18 Anlässe (Versamm-

lungen, Mitgliederbesuche, 

Wanderungen, Spielnachmit-

tage, Essen, Faustballturnier, 

Feiern, Grillieren). Das alles 

könnt ihr auch auf unserer 

Homepage verfolgen. 

Was war aber in der Halle los? 

2017 trafen sich an 40 Turn-

abenden im Schnitt 11 Senioren 

zum Turnen und Spielen. 

Die Turnstunde beginnt jeweils 

mit Mitteilungen und einem 

Spruch zum Tage. Dann geht’s 

los mit abwechslungsreicher 

Musik von Folklore, Schlager, 

Latino, Jazz, Rock, Big Band, 

Musical, Country bis Klassisch. 

Zu diesen unterschiedlichen 

Rhythmen und Klängen bewe-

gen wir uns während ¾ Stun-

den, um für den Alltag fit zu 

bleiben. Kraft, Beweglichkeit, 

Koordination und Reaktion sind 

Schwerpunkte des regelmässi-

gen Trainings. Diese Fähigkei-

ten helfen uns frei bewegen zu 

können und dabei das Unfallri-

siko zu reduzieren. Vor und 

nach dem Turnen spielen wir 

meistens Faustball. Hier werden 

Orientierung, Reaktion und 

Schnelligkeit trainiert. 

Ein schönes Beispiel sind unsere 

zwei ältesten, noch aktiv 

turnenden, Mitglieder Hans Pfis-

ter  (87) und Göpf Sägesser 

(86), die seit 22 Jahren kaum 

eine Turnstunde ausfallen las-

sen. 

Dass aber nicht nur das Turnen 

ein Grund für das Mitmachen 

bei uns ist, zeigen unsere Ap-

resturnen, wo wir meistens 2 bis 

3 Teilnehmer mehr sind als in der 

Halle. Hier kommen zusätzlich 

unsere noch älteren Kamera-

den, denen unsere Gesell-

schaft gefällt aber das Turnen 

für sie nicht mehr passend ist. 

Seit 22 Jahren versuche ich un-

ser Turnen unseren Fähigkeiten 

anzupassen. Bis jetzt scheint es 

auch recht gut gelungen zu 

sein. Trotzdem wird es von uns 

ü80ern einiges abverlangen, 

damit auch unsere jüngeren 

Mitglieder genügend gefordert 

werden. 

Liebe Senioren, euer Feedback 

ist in diesem Zusammenhang 

sehr wichtig. Bei meinen wö-

chentlichen Vorbereitungen 

der Turnstunden, werde ich 

eure Anregungen gerne be-

rücksichtigen.  

Nun wünsche ich allen Lesern 

schöne und erholsame Fest-

tage und Gesundheit im Neuen 

Jahr. 

Peter 

Senioren 
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80 Jahre jung!! 

Am 24 Oktober 2017 durfte un-

ser Senioren- Riegenleiter, Peter 

Schildknecht seinen 80zigsten 

Geburtstag feiern! Um dieses Er-

eignis gebührend zu würdigen, 

hat er grosszügiger Weise alle 

Mitturner zu einem koreani-

schen Dinner ins Restaurant „Mi-

soga am Hegibachplatz“ ein-

geladen. Zu meinem Leidwesen 

entfiel deshalb sogar das allseits 

beliebte „Fuste“ nach den 

schweisstreibenden Leibes-

übungen. 

Ein Buffet mit verschiedenen 

Gerichten, zum Teil für uns mit 

unbekannten Köstlichkeiten 

stand bereit und man staunte, 

nach dem ersten verkosten 

wurde gerne ein Supplement 

nachgeholt. Ein Zeichen, dass 

es nicht immer Schweizer Küche 

sein muss um die verschiede-

nen Geschmäcker zu treffen.  

Lieber Peter, es wurden ja nicht 

nur die Speisen offeriert, es gab 

auch noch Freibier und Kaffee.  

Ich darf bestimmt im Namen al-

ler Anwesenden Dir und Deiner 

lieben Frau Maggie unseren 

herzlichen Dank für die grosszü-

gige Einladung aussprechen. 

Für die Zukunft lieber Peter wün-

schen wir Dir und Deiner Familie 

alles Gute, vor allem Gesund-

heit, sodass wir uns noch lange 

zu der wöchentlichen Turn-

stunde in der Halle treffen kön-

nen.     

F.Tp. 
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Jahresbericht der Veteranen. 

zu Handen der Jahresversamm-

lung der Veteranen vom 25. Januar 

2018 im Restaurant Burgwies. 

Die 76. Jahresversammlung wurde 

wieder im Restaurant Hegibach 

durchgeführt. 

Anwesend waren 22 Mitglieder 

und 7 Gäste. Entschuldigte Abwe-

senheit 8. 

Nach einem kleinen Apéro mit ei-

nem Glas Weisswein und einem 

Stück Pizza und einem guten Mit-

tagessen, gespendet aus der Ver-

einskasse, konnten wir gestärckt 

die Versammlung beginnen. Die 

Traktanden wurden in kurzer Zeit 

abgearbeitet. 

Leider hat uns das Ehrenmitglied 

Louis Stephan in diesem Jahr für im-

mer verlassen. Er verstarb am 31. 

März 2017. Louis wurde 98 Jahre alt. 

Wir behalten Louis in guter Erinne-

rung. 

Im Sommer konnten wir die Wan-

derung am Türlersee durchführen. 

Bericht im Rispo 2017/3. Am Sonn-

tag 18. Juni besuchten wir den 

Kant. Veteranentag in Rikon. Es ka-

men 12 TSV - Veteranen an die Ta-

gung. Bericht im Rispo 2017/ 3. Am 

31. August hatten wir das Jubi-

larenessen im Restaurant Burgwies. 

Bericht im Rispo 2017/4. 

Zum Schluss einen herzlichen Dank 

an meine Vorstandsmitglieder Ernst 

und Franz. 

Ich wünsche allen Mitgliedern alles 

Gute und gute Gesundheit im 2018 

Der Obmann Max Reich

Einladung zur Jahresversammlung EM+V. 
Ehrenmitglieder und Veteranen Vereinigung TSV Riesbach 

mit Begleitung. 

Donnerstag 25. Januar 2018 12.00 

Uhr im Restaurant Burgwies 

Forchstr. 271, 8008 Zürich 

Traktanden: 

1. Appel und Wahl der Stimmen-

zähler 

2. Abnahme des Protokolls der Jah-

resversammlung 2017 (Rispo 

2017/2) 

3. Abnahme Jahresbericht 2017 

des Obmanns (Rispo 2018/1) 

4. Mutationen 

5. Jahresrechnung 2017, Revisoren-

bericht, Jahresbeitrag 2018 und 

Abnahme. 

6. Wahlen 

7. Jahresprogramm und Mitteilung 

8. Anträge, Wünsche, Anregungen 

etc. 

Anträge sind bis 16. Januar 2018 

schriftlich an Max Reich Triem-

listrasse 148, 8047 Zürich oder per E-

Mail maxreich@bluewin.ch einzu-

reichen. 

Anmeldung für Mittagessen bis 16. 

Januar 2018 in der Halle oder direkt 

an Max Reich. 

Der Obmann Max Reich 

 

EM+Veteranen 

https://maps.google.com/?q=Burgwies+Forchstrasse+271,+8008&entry=gmail&source=g
https://maps.google.com/?q=Triemlistrasse+148,+8047+Z%C3%BCrich&entry=gmail&source=g
https://maps.google.com/?q=Triemlistrasse+148,+8047+Z%C3%BCrich&entry=gmail&source=g
mailto:maxreich@bluewin.ch
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Adressen Turn- und Sportverein Riesbach 
Präsidium TSVR 
Administration Turn- & Sportbereiche Öffentlichkeitsarbeit 

Monika Oertel Markus Neukom Robert Lüssi 

Arosastr. 12 Seefeldstr. 64 Bergstr. 24a 

8008 Zürich 8008 Zürich 8303 Bassersdorf 

044 422 71 86 079 659 87 90 044 833 31 37 /079 456 18 07 

admin@tsv-riesbach.ch praesi@tsv-riesbach.ch oeffi@tsv-riesbach.ch 
   

Homepage:  www.tsv-riesbach.ch  

   

Finanzen TSVR Wellnesskurse Organisation 

Jana Popovicova Jana Popovicova Ralph Kunz 

Rüslerstr. 11 Rüslerstr. 11 Bruggholz 18  

5452 Oberrohrdorf 5452 Oberrohrdorf 8855 Nuolen 

078 611 66 43 078 611 66 43 055 460 30 00/079 363 99 42 

finanz@tsv-riesbach.ch admin.wellness@tsv-riesbach.ch organisation@tsv-riesbach.ch 

   

Postcheckkonto TSVR Riesbacher Sport  

80-21089-2 Peter Schildknecht riesbachsport@tsv-riesbach.ch 

   

Abteilung Turnen   
Präsident Kassiererin  

Robert Lüssi Monika Oertel  

Bergstr. 24a Arosastr. 12  

8303 Bassersdorf 8008 Zürich  

044 833 31 37 G:056 200 45 42 044 422 71 86 Postcheckkonto Abt. Turnen 

praesi.turnen@tsv-riesbach.ch finanz.turnen@tsv-riesbach.ch 84-671211-0 
   

Leiter Männer Leiterin Frauen Leiter Senioren 

Ralph Kunz Hedla Rota Peter Schildknecht 

Bruggholz 18  Im Dörfli 18 Eugen Huberstr. 15 

8855 Nuolen 8706 Obermeilen 8048 Zürich 

055 460 30 00/079 456 18 07 043 844 01 05/078 768 81 54 044 432 76 24/079 326 45 17 

maenner.turnen@tsv-riesbach.ch frauen.turnen@tsv-riesbach.ch senioren.turnen@tsv-riesbach.ch 
   

Abteilung Volleyball   

Präsident Finanzen + Administration  

Theo M. Johner Manuel Graf  

Sunnhaldenstr. 22a Postfach 1763  

8600 Dübendorf 8031 Zürich  

044 822 45 51 044 260 23 00/079 218 01 11 Postcheckk. Abt. Volleyball 

praesi.volley@tsv-riesbach.ch finanz.volley@tsv-riesbach.ch 49-53290-4 
   

Ehrenmitglieder + Veteranen Postcheckkonto Veteranen 

Obmann Max Reich 044 461 32 15 17-91961-3 

Triemlistr. 148 ehrenmitglieder@tsv-riesbach.ch Ernst C. Bolleter (Kassier) 

8047 Zürich    8053 Zürich 
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